Kulturkunde

historischer Kontext

Grobüberblick Geschichte: grundlegende Entwicklungen

	
	Zeit​raster
	grundle​gen​de Zäsuren: irrever​sib​le Um​gestal​tung aller Lebensbereiche
	Zeitliche Blöcke zur Orientierung
	Europazentrierte Sichtweise

	
	
	
	Wirtschaftli​che Struktur
	Vorherrschende Elemente
	Stichworte
	Lebensfor​men
	Epochen

	Ur- und Vorge​schichte i.w.S.
	ca. 2 Mio.
	Hominisation:

Werkzeugher​stellung, Toten​bestattung
	Wildbeutertum (Sammlerinnen, Jäger, Fischer)
	Rund 2 Millionen Jahre zur Menschwerdung

(über 99% der Menschheitsgeschichte!!)
	Urheimat der Menschwerdung wohl in Afrika: Australopithecus
	
	

	
	35'000
	
	
	
	Auftreten des homo sapiens sapiens
	
	

	Ur- und Vorge​schichte i.e.S.
	8000
	Neolithische Revolution:

Sesshaftigkeit
	Agrarische Produktion

(ab 8000/7000 v.Chr. allmäh​lich einsetzend; regional grosse Verzögerun​gen)
	5000 Jahre von den Anfängen der agrarischen Produktion bis zum Entstehen der grossen Hochkulturen inkl. Schriftlichkeit
	Neolithische Revolution: Übergang vom Jäger-/Sammlertum zum Bauerntum
	
	

	Ge​schichte im enge​ren Sinn:

5000 Jahre im Prinzip der Schrift​lichkeit: 

Vergan​genheit rekon​struier​bar an schrift​lichen Quellen
	3000


	Urbane Revolution

Erste Stadtkultu​ren mit Verwal​tung und Schrift
	
	4500 Jahre Vorherrschaft der agrarischen Pro​duk​tion, von aristokratischen und monarchischen Herrschaftstrukturen, regional konzentriert im (Alten) Orient (im weiteren Sinn von Ägypten bis China)

→ Vorherrschaft des Alten Orients
	Erste Hochkulturen entstehen und breiten sich aus; aber Achtung: Städte und Hochkulturen sind "einsame Inseln" im Meer der ländlich-bäuer​lichen Lebensformen

Hochkultur:

· differenzierte, nicht mehr rein bäuerliche Gesellschaft

· staatsähnliche Organisation, entwickeltes System zur Bevorratung von Lebensmitteln

· Verteidigungsapparat

· städtische Siedlungsform

· Schrift

Achtung: Grundsätzlich ergeben sich wachsende Differenzierungen in den einzelnen Regionen, Ungleichzeitigkeiten der Entwicklungsstufen. Nicht überall auf der Welt herrschen zur selben Zeit dieselben Zustände, im Gegenteil!

Dennoch: Einzelne Kulturen schaffen eigentliche Weltreiche, die sich über grosse Gebiete erstrecken.
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	1500


	
	
	
	
	
	

	
	1000


	
	
	
	
	Antike Sklavenhal​tergesell​schaften
	Antike

(ca. 1100 v.Chr. bis 5 Jh. n.Chr.)

	
	500 v. Chr.
	Rationale Revolution 

(um 300 v.Chr.)

Vom Mythos zum Logos: rationale Denkweise, Na​tur​beobachtung, Naturerklärung
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	500 n.Chr.
	
	
	
	
	Dominanz der feudalen Ständegesellschaft

("alteuropäische" Zivilisation)
	Mittelalter (5.–15. Jh.)

FrühMA (5.–9./11.Jh.)

HochMA (9./11–13./14. Jh.)

SpätMA (13./14.–15.Jh.)

	
	1000


	
	
	
	
	
	

	
	1500


	
	
	500 Jahre Übergang zu und Vorherrschen von modernen Wirtschafts​formen

→ Vorherrschaft des neuen Westens (Europa und Nordamerika)

Zerfall der Vorherrschaft des Westens (→ Asien)??
	Wirtschaftlich:

Ca. 300 Jahre Vorgeschichte der Industriellen Revolution im engeren Sinn (Kapitalakkumulation, Merkantilismus, agrarische Revolution)
	Politisch:
Beginn der Expansion in Übersee
	
	Neuzeit (ab 16. Jh.)

Frühe Neuzeit (16.–18. Jh.)

Neuere Zeit (1789–1914/18)

Neueste Zeit (ab 1914/18)

	
	1600


	
	
	
	
	
	
	

	
	1700
	
	
	
	
	
	
	

	
	1750
	Industrielle Revolution:

Neue technolo​gische Entwick​lungen verändern Leben grund​legend.
	Industrielle Produktion
	
	ca. 200 Jahre Industrialisierung ab ca. 1750 bis zur Gegenwart (Entwicklungsländer) mit offenem Ende

Computerrevolution
	Amerikanische/Fran​zösische Revo​lution

Nationalismus und Imperialismus

1. und 2. Weltkrieg

Bipolare Weltordnung

Zerfall des Ostblocks
	
	

	
	1800


	
	
	
	
	
	Übergang zu modernen Lebensformen
	

	
	1900


	
	
	
	
	
	Massengesellschaft

Zivilisation der Moderne
	

	
	2000
	
	
	
	
	
	
	


Notizen






2. Lehrjahr
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